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Informationen rund um Beuren an der Aach

Markus Müller, 40 Jahre im öffentlichen Dienst

Seit nunmehr vier Jahrzehnten ist Markus Müller im öffentli-
chen Dienst beschäftigt. Mit dem Eintritt in die Bundeswehr, 
begann Markus Müller 1980 seine Laufbahn im öffentlichen 
Dienst. Innerhalb eines Jahres schloss Herr Müller 1983 sei-
ne Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten bei der 
Bundeswehr an der Verwaltungsschule in München erfolg-
reich ab. Mit der Einstellung am 01.10.1984 bei der Stadt 
Singen als Verwaltungsangestellter, begann sein beruflicher 
Werdegang im Amt für öffentliche Ordnung, auf dem da-
maligen Meldeamt. Anlässlich der Volkszählung wurde ihm 
von 1986 bis 1987 die Sonderaufgabe des stellvertretenden 
Zählungsleiters übertragen.
Am 01. Oktober 1988 wurde Markus Müller die Stelle des 
Verwaltungsangestellten in den Verwaltungsstellen Schlatt 
unter Krähen und Beuren an der Aach übertragen.
Fachliche Weiterbildungen ermöglichten ihm die Abord-
nung zur Krankheitsvertretung für das Sachgebiet Renten-
stelle beim Sozialamt in Singen. Dieses Fachwissen bietet 
den Bürgern und Bürgerinnen von Beuren die Möglichkeit, 
sich kompetent auf der Verwaltungsstelle zum Thema Ren-
te zu informieren. 
Markus Müller konnte bis dato vier Ortsvorsteher (Ewald 
Schmid, Adolf Oexle, Wolfgang Werkmeister und Stephan 

Einsiedler) sowie sage und schreibe vier Herren Oberbür-
germeister (Friedhelm Möhrle, Andreas Renner, Oliver 
Ehret und dem amtierenden OB Bernd Häusler) in seiner 
Funktion als Verwaltungsangestellter an seiner Seite zäh-
len. Zitat Müller >Und daran soll sich bis zu meinem Ruhe-
stand auch nichts mehr ändern<
Ortsvorsteher Stephan Einsiedler bedankte sich im Namen 
vom Ortschaftsrat bei Markus Müller für die sehr gute Zu-
sammenarbeit und sein großes Engagement.
 

Wichtige Kontakte

Verwaltungsstelle: Buronstraße 7, Telefon: 45640, Telefax: 
791771, E-Mail: ov-beuren@ singen.de, Homepage: www.
beurenanderaach.de 
Öffnungszeiten: Mo.+Di. 13.30 – 17.00 Uhr, Mi.+Do. 08.30 
–12.00 Uhr und 1. Fr. im Monat 13.30 – 16.00 Uhr, 2. Fr. im 
Monat 08.30 –12.00 Uhr.  
Öffnungszeiten Stadtteilbücherei montags 15.30 –17.30 Uhr

Ortsvorsteher Stephan Einsiedler 
Tel. privat: 186279, Mobil 0157-52612140 
e-mail: stephan.einsiedler@singen.de 
Sprechstunden: Mo. 15.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung.
Grundschule Beuren, Tel. 46731

Kindertagesstätte Beuren, Tel. 31621

Polizeiposten Steißlingen (tagsüber/unter der Woche 
zuständig)  Tel. 07738-1266

Polizeirevier Singen (abends/nachts und am Wochenende  
zuständig)  Tel. 888-0

Polizei-Notruf    110
Euro-Notruf (Feuerwehr-Rettungsdienst)   112
Giftnotrufzentrale, Tel. 0761-19240

Rettungsleitstelle-Krankentransport   19222
Hegau-Bodensee-Klinikum   890
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
ab 19 Uhr, Tel. 116117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst, Tel. 01803-22255525 
Störungsdienst Thüga Strom/Gas, Tel. 0800-7750007

Trinkwasser Bereitschaftsdienst, Tel. 85432

Kartensperrnotruf   116116
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Informationen und Aktuelles

Abbrucharbeiten 

Die Abbrucharbeiten von der Musikhalle, dem Gemein-
dehaus und Jugendtreff haben begonnen. Aufgrund der 
Arbeiten wird der Fußweg zwischen Rathaus und Kita/
Grundschule abgesperrt werden. Bitte weichen Sie auf die 
Eichbühstr. oder Ulmenstr. aus. Des Weiteren werden die 
Parkplätze beim Rathaus nur bedingt zur Verfügung stehen. 
Liebe Kinder, den Spielplatz müssen wir leider teilewiese 
absperren, so dass das Spielen im Sandkasten nicht möglich 
sein wird.

Nächste Ortschaftsrat Sitzung

Am Mittwoch, 04.11.2020 um 20:15 Uhr findet die nächste 
öffentliche Ortschaftsrat Sitzung im CURANA Feuerwehr-
schulungsraum statt. Wir freuen uns auf eine rege Bürger-
beteiligung.

Einladung zur Gedenkfeier am Volkstrauertag

Am Sonntag, den 15. November, versammelt sich die Ge-
meinde im Anschluss an den Wortgottesdienst in der St. 
Bartholomäuskirche um 11:15 Uhr am Kriegerdenkmal zu 
einer Gedenkfeier mit Kranzniederlegung zu Ehren der Ge-
fallenen und Vermissten der beiden Weltkriege. Eine Blä-
sergruppe des Musikvereines Beuren wird die Gedenkfeier 
musikalisch umrahmen. Hierzu ist die ganze Einwohner-
schaft recht herzlich eingeladen.

Bericht aus dem Ortschaftsrat

Senioren-Weihnachtsfeier 2020
Nach Abwägung der momentanen Situation und der stei-
genden Zahlen der infizierten Personen, hat sich der 
Ortschaftsrat nach Rücksprache mit dem Leiter der Se-
niorengruppe Horst Schmid darauf verständigt, die Senio-
ren-Weihnachtsfeier abzusagen. 

Kleiner Fitnesspark für Beuren
Im Jahr 2021 gibt es erneut die Möglichkeit, einen Förder-
antrag bei Regionalbudget ILE-Bodensee e. V. zu stellen. Die 
Förderquote liegt bei 80 % von den Nettokosten. 
Der Beurener Ortschfaftsrat geht mit dem Projekt Fitnesspark 
für Beuren ins Rennen. Der Standort soll beim CURANA im Be-
reich des Bolzplatzes liegen. 
Die Anordnung verschiedener Geräte, mit Trainingsschwer-
punkten wie Kraft, Ausdauer, Koordination, Geschicklich-
keit, Beweglichkeit und Mobilisation bietet eine sinnvolle 
Ergänzung zum Bolzplatz und dem geplanten Spielplatz. 
Dem TTC-Beuren, der Senioren-Gymnastik, dem Schulsport 
und allen Freizeit-Sportlern bietet der Fitnesspark in un-
mittelbarer Nähe zum Gemeindezentrum CURANA ideale 
Übungs- und Trainingsmöglichkeiten.
Das breite Spektrum an Gerätefunktionen eines Fit-
nessparks, bietet den unterschiedlichsten Nutzergruppen 
ein wirkungsvolles Angebot:

• ��als generationsübergreifender Aktiv-Park sowohl für die 
Bürger von Beuren als auch für die Bevölkerung aus der 
Region

• �als zukunftsweisender Beitrag im Hinblick auf den demo-
graphischen Wandel in unserer Gesellschaft

• �als Platz der Bewegung und Kommunikation zwischen Ge-
nerationen

• �als Mehrgenerationenpark für die ganze Familie

Für Senioren
• �als wirkungsvolles Angebot für Senioren und ihre Besucher
• �zur Verbesserung der Vitalität und motorischer Fähigkei-

ten im Alltag
• �zur Förderung von Kontaktmöglichkeiten und zur Steige-

rung der Lebensfreude 
• und nicht zuletzt zur Sturz- und Verletzungsprophylaxe

Räum- und Streupflicht

Alle Jahre wieder ergeben sich Fragen zu den Regelungen 
über die Räum- und Streupflicht in Singen. Hier nun die 
wichtigsten Bestimmungen:
Gehwege sind zu räumen und streuen; falls keine Gehwege 
vorhanden, müssen Flächen am Rand der Fahrbahn in einer 
Breite von einem Meter, in verkehrsberuhigten Bereichen 
von zwei Metern und in Fußgängerzonen von vier Metern 
geräumt und gestreut werden. Gehwege müssen grund-
sätzlich werktags bis 7 Uhr, sonn- und feiertags bis 8 Uhr, 
geräumt und gestreut sein. Verpflichtete sind die jeweiligen 
Grundstückseigentümer bzw. -besitzer (z.B. Pächter oder 
Mieter) in gesamtschuldnerischer Verantwortung. Durch 
geeignete Maßnahmen ist sicherzustellen, dass die ihnen 
obliegenden Pflichten auch ordnungsgemäß erfüllt wer-
den. Für jedes Hausgrundstück ist ein Zugang zur Fahrbahn 
in einer Breite von mindestens einem Meter zu räumen. 
Zum Bestreuen ist abstumpfendes Material wie Sand, Splitt 
oder Asche zu verwenden; die Verwendung von auftauen-
den Streumitteln ist grundsätzlich verboten. Ausnahmen 
gelten nur bei besonderen Wetterlagen, wie z.B. Eisregen, 
bei denen andere Möglichkeiten versagen. Weiterhin kann 
an steilen Zufahrten oder Treppen ebenfalls mit auftauen-
den Mitteln gearbeitet werden, wenn andere Mittel keinen 
Erfolg bringen. Genauer ist dies in der Räum- und Streu-
satzung auf der Homepage der Stadt Singen nachzulesen. 
Übrigens: Urlaubs- oder krankheitsbedingte Abwesenheit 
entbindet nicht von diesen Verpflichtungen. Verstöße ge-
gen die städtische Satzung sind Ordnungswidrigkeiten und 
können mit einem Bußgeld geahndet werden. Sollten auf-
grund unterbliebenen oder nicht ausreichenden Räumens 
und/oder Streuens Unfälle passieren, so sind die Verpflich-
teten zudem unter Umständen zu Schadensersatz verpflich-
tet. Diese Regelungen gelten ebenso für freiberuflich und 
gewerblich genutzte Objekte – auch außerhalb der Sprech- 
und Arbeitsstunden und an Sonn- und Feiertagen.
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Abfallkalender November 2020

Biomüllabfuhr 
jeden Mittwoch

Restmüllabfuhr schwarzer Deckel 
14-tägig dienstags in ungeraden Kalenderwochen
03.11., 17.11.

Restmüll mit rotem Deckel 
alle 4 Wochen: 17.11.

Altpapier 
alle 4 Wochen: 17.11. 

Gelber Sack 
alle 4 Wochen: 19.11.

Kirche St. Bartholomäus Singen-Beuren a.d.A.

Dienstag, 10.11.	� 19.00 Uhr	� Hl. Messe

Sonntag, 15.11.	� 10.30 Uhr	� Wortgottesfeier mit 
Kommunion

Am Sonntag, dem 01. November 2020 
feiert Herr Pfarrer Werner Mühlherr 
seine Investitur in unserer 
Seelsorgeeinheit Mittlerer Hegau. 

Er wird im Gottesdienst um 10.30 Uhr in Volkertshausen 
von Herrn Dekan Matthias Zimmermann feierlich eingeführt.

Aufgrund der Corona-Verordnung kann leider nur eine be-
grenzte Personenzahl mitfeiern.

Alternativ dazu laden wir Sie ein, live dabei zu sein.
Wo:  �Gemeindezentrum CURANA  

Eichbühlstraße 22 A 
Singen-Beuren a.d.A.

Eine weitere Möglichkeit:
YouTube Kanal: Seelsorgeeinheit Mittlerer Hegau 
die Feierlichkeiten mitzuverfolgen.

Oder über den direkten Zugang zum Livestream:
https://youtu.be/DFmlr5uON-g

Röm. kath. Kirchengemeinde  Mittlerer Hegau

Evang. Kirchengemeinde Aach-Volkertshausen

01.11.	 Reformationstag 
	 10.00 Uhr	�  Gottesdienst in der  

Christuskirche in Aach   

08.11.	� 10.00 Uhr	� Gottesdienst in der 
Christuskirche in Aach

15.11.	� 10.00 Uhr	 ökumenischer Gottes-
dienst in Volkertshausen, es findet 
kein Gottesdienst in Aach statt

22.11.	� 10.00 Uhr	� Gottesdienst in der 
Christuskirche in Aach

29.11.	� 10.00 Uhr	� Gottesdienst in der 
Christuskirche in Aach

06.12.	� 10.00 Uhr	� Gottesdienst in der 
Christuskirche in Aach

Wir freuen uns, die neuen Konfirmanden in der Gemeinde 
zu begrüßen. Diese sind: 
Jana Anschütz, Dakota-Lee Contius, Emelie H. Deuer, Julia 
Gert, Florine M. Greutter, Julian P. Gross, Paul M. Memm, 
Richard F. Martz, Cosimo T. Majer, Mika Ohm, Jonte T. Orth-
mann, Maya L. Potzkai, Frederik Rebstock, Miriam Santoro 
und Elias Weidner.
Der Konfirmationsunterricht ist Mittwochs von 17.15 - 
18.30 Uhr

Der Kindergottesdienst kann auf Grund der aktuellen Situa-
tion bis auf weiteres leider nicht stattfinden. 

Taufen sind erfreulicherweise wieder möglich. Bitte wen-
den sie sich für Anfragen direkt an das Pfarramt.  

Bitte beachten sie auch die neuen Öffnungszeiten des Pfarr-
amts (Tel.: 07774 / 459) : 
Donnerstag, 15 - 18 Uhr und Freitag, 10  - 12 Uhr 
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Zahlreiche Bürger und Bürgerinnen haben sich aus erster 
Hand Mitte September während der Bürgerinformations-
veranstaltung zum Projekt „Neue Mitte“ informiert. Ober-
bürgermeister Bernd Häusler mit seinen Mitarbeitern aus 
dem Fachbereich Bauen und Ortsvorsteher Stephan Ein-
siedler führten mit einem Rückblick in die Informations-
veranstaltung ein. Im Ursprung wurde 2012 in mehreren 
Workshops von teilnehmenden Bürgern die Idee des Mehr-
generationenwohnens geboren. Der Ortschaftsrat aus der 
letzten Legislaturperiode und das aktuelle Gremium haben 
in mehreren Sondersitzungen und einer Fachexkursion dis-
kutiert. Dabei wurden Abwägungen und Entscheidungen 

Neue Mitte

Privates Gründstück

nicht im Projekt  

involviert

Privates Gründstück

nicht im Projekt 

involviert

getroffen. Grundlagen hierfür waren die Bedarfsentwick-
lungen am Wohnungsmarkt und die heutigen Vorgaben 
bzw. Auflagen des Regionalverbandes Bodensee-Hochrhein 
zum Thema Innenraumverdichtung und Flächenverbrauch. 
Parallel dazu wurde von der Stadtverwaltung eine Mach-
barkeitsstudie in Auftrag gegeben. Folgende Auszüge des 
Arbeitspapieres sollen Ihnen einen tieferen Einblick in das 
Projekt „Neue Mitte“ geben.
Um welche Fläche es im Projekt „Neue Mitte“ genau geht, 
sehen Sie anhand des Übersichtsplanes. Der öffentliche 
Verbindungsweg wird mit Spielgeräten ausgestattet.

Die Stellplatzsituation stellte die 
Planer vor Herausforderungen. 
Erfahrungswerte aus vergleichba-
ren Projekten belegen, dass nicht 
jeder Bewohner einen Pkw besitzt. 
Somit sind die ca. 47 Wohneinhei-
ten mit 48 geplanten Tiefgaragen-
stellplätzen laut Landesbauord-
nung abgedeckt. Zurecht kamen 
während der Infoveranstaltung 
Einwände, die Anzahl der Besu-
cherparklätze oberirdisch zu er-
höhen. Die Stadtplanung sicherte 
einer Überplanung, welche eine 
deutliche Verbesserung der Park-
situation bewirken soll, zu.
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Neue Mitte

1

2

2

3

4

4

5

Privates Gründstück

nicht im Projekt  

involviert

Das Nutzungskonzept sieht in den nördlich gelegenen Ge-
bäuden 1 bis 3 eine zweckgebundene Nutzung vor. 1: am-
bulant betreute Wohngruppen; 2: Tagespflege; 3: Wohn-
nutzung, behindertengerecht, individuell nach Bedarf.

Die südlich gelegenen Reihenhäuser (4) werden nicht 
zweckgebunden sein. Dies bedeutet, sie werden einer nor-
malen Wohnnutzung zur Verfügung gestellt.

Im 1. und 2. Obergeschoss der nördlichen Gebäude werden 
nach Bedarf Zwei- bis Vier- Zimmer-Wohnungen entstehen. 
Die Planung sieht Wohnraum für Generationen-Familien-
Wohnungen vor. Eine Zwei-Zimmer-Wohnung soll direkt 
neben einer Vier-Zimmer-Wohnung liegen. Dies ermöglicht 

das Zusammenwohnen mehrerer Generationen mit einer 
gewissen Selbstständigkeit bzw. Privatsphäre der Familien. 
Die südlich gelegenen Reihenhäuser werden zum Verkauf 
angeboten, dies gilt auch für einen Teil der Zwei- bis Vier-
Zimmer-Wohnungen.

Privates Gründstück

nicht im Projekt  

involviert
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Mit der Ziffer 5 gekennzeich-
net ist das Schlachthaus und 
die alte Feuerwehr. Dies soll 
zu einem Bürger-Café als Treff-
punkt für die Bürger umge-
baut werden. Eine adäquate 
Unterbringung für die Gerät-
schaften und Utensilien der 
Narrenzunft wird parallel erar-
beitet. 

Eine beispielhafte Darstellung 
der Reihenhäuser mit einem 
Entwurf der Geschossplanung. 
Dargestellt sind die unter-
schiedlichen baulichen Vari-
anten der zweckgebundenen 
Gebäude im nördlichen Teil 
der „Neuen Mitte“.

Neue Mitte

Liebe Bürger von Beuren, wir wollen Sie transparent über 
die Arbeit des Ortschaftsrates informieren. Alle aufgeführ-
ten Planausschnitte sind Grundlage der Machbarkeitsstu-
die. In den nächsten Wochen werden die Planungen unter 
Berücksichtigung aller Einwände bzw. Ideen aus der Info-
veranstaltung starten. Gerne stehe ich Ihnen bei Fragen 
oder Anregungen zur Verfügung.

Ihr
Stephan Einsiedler
Ortsvorsteher
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Bürgerinitiative Kreiselbau  L189 / K6121

GEMEINSAM HABEN WIR ES GESCHAFFT !     D A N K E !

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,

wir freuen uns, dass sich die Bemühungen in der Sache 
Kreuzungs-Entschärfung L189/K6121 gelohnt haben. Nach 
drei Jahren intensivem Dialog mit den Behörden ist es ge-
schafft, dass diese gefährliche Kreuzung nunmehr in Angriff 
genommen wird. 

Der Rad- und Fußweg ist schon fast fertiggestellt. Es folgt 
anschließend die Fertigstellung der Fundamente für die 
Ampelanlage. Wenn alles gut geht, wird die Anlage noch 
dieses Jahr in Betrieb gehen.

Vor drei Jahren haben wir ca. 2.500 Unterschriften gesam-
melt, die diese schon längst überfälligen Maßnahmen un-
terstützt haben. Den Helfern sei nochmals recht herzlich 
gedankt. Mit den Unterschriften haben Sie, liebe Bürgerin-
nen und Bürger, einen großen Beitrag zum Gelingen geleistet. 

Die gefassten Resolutionen der Nachbargemeinden waren 
hierbei ebenfalls sehr hilfreich. Den Bürgermeistern und 
den Gemeinderäten nochmals ein Dankeschön.

Dem Oberbürgermeister, Herrn Häusler, möchten wir einen 
besonderen Dank aussprechen. Er war es, der die Befürwor-
tung und die Realisierung des Fuß- und Radweges mit seinen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern vorangetrieben hat. 
Vielen Dank auch an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Landratsamtes Konstanz sowie des Regierungspräsi-
diums Freiburg (Straßenneubauleitung Singen), die uns 
ebenfalls mit Nachdruck und mit dem notwendigen Sach-
verstand zur Seite standen.

Vielen Dank auch an die Mitglieder des Singener Stadtrates 
und an die Mitglieder des Kreisrates. Sie haben uns die not-
wendige politische Rückendeckung gegeben.  

Einen Dank möchten wir auch an die Ortschaftsrätinnen 
und die Ortschaftsräte von Beuren a.d. Aach richten. Wir 
hatten durch sie die volle Unterstützung. 

Ein großes Dankeschön möchten wir dem amtierenden 
Ortsvorsteher Herrn Stephan Einsiedler sowie seinem Vor-
gänger, Herrn Wolfgang Werkmeister sagen. Sie waren es, 
die mit den Behörden die notwendigen Kontakte  herstell-
ten. Wichtig hierbei war, die teilweise unterschiedlichen  
Meinungen zu bündeln und in der Sache einen Konsens zu 
finden. Dies war nicht immer einfach. 

Wir wünschen uns, dass durch die Anlage weitere Unfälle 
vermieden werden.

Mit freundlichen Grüßen,
die Sprecher der Bürgerinitiative
Heinz Rapp + Gert Urban
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S´Mundarteckle

A dere Stell wend mir ebbis mit Eu teile. Ebbis Luschtig´s, 
ebbis zum Nochdenke, ebbis us em Lebe, ebbis Alt´s und au 
mol ebbis Neu´s. Aber hauptsach ebbis i unsere Muttersch-
proch. Demit die no wengele am Lebe bleibt und alleweil e 
weng pflegt wird. 

De Winter kummt mit kleine Schritt
Wenn de Wind zum Sturm sich bäumt, 
dem Bauer´s Feld isch scho g´räumt. 

Drache obe am Himmel stond, 
und d´Krähe lauthals krähe dont.

Wenn d´Kürbis leuchtet und lachet,
S´Brennholz unne im Ofe krachet.

Raurief i de Wiese glänzt, 
d´Katz dinne im Warme länzt.

Wenn d´Nächt länger werret, 
Wolkeherde ummenander scherret. 

S‘ Mundart Eckle

Im Lade scho d´Lebkueche stond, 
und d´Kinder im Chrischtkind schreibe dont. 

Laub vu de Böm abi keit, 
nei, denn isch de Winter numme weit. 

(Corinna Neumeister)
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Weihnachtsmarkt

Die Katholische Frauengemeinschaft lädt auch dieses Jahr 
zum Weihnachtsmarkt ein unter Einhaltung der Coronavor-
schriften. Der Verkauf ist zu folgenden Zeiten vorgesehen:

Samstag, 21.11.20 von 14 bis 18 Uhr und
Sonntag, 22.11.20 von 11 bis 12 Uhr
und
Samstag, 28.11.20 von 14 bis 18 Uhr
Sonntag, 29.11.20 von 11 bis 12 Uhr

jeweils im Pfarrhaus.

Verkauft werden Adventsschmuck, Handarbeiten, Liköre, 
Marmeladen, Kerzen u.a. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Wer geeignetes Reisig zur Herstellung der Kränze und Ge-
stecke abgeben kann, möge sich bitte bei Familie Hauser, 
Telefon 45261, melden.

Katholische Frauengemeinschaft

Erntedank 2020

Die Frauengemeinschaft hat auch in diesem Jahr den Ern-
tedankaltar geschmückt. Wir bedanken uns bei den Spon-
soren, die wieder dazu beigetragen haben, dass der Ern-
tedankaltar mit Gemüse und Obst geziert werden konnte. 
Herzlicher Dank gilt der Familie Wagner, dem Paprikaland
und der Firma Stadter, sowie Konrad Hauser für das Obst.
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Wolliger Zuwachs hinterm Curana

Zwei neue tierische beurener Bewohner haben die letzten 
Wochen Groß und Klein hinterm Curana angezogen und be-
geistert. Doch wer genau sind die beiden und was machen 
sie hier? Die Beiden heißen Elsa und Toni und sind Walli-
ser Schwarznasenschafe. Wie der Name schon sagt stammt 
diese besondere Rasse aus unserem benachbarten schwei-
zer Kanton Wallis. Das Wallis ist für seine raue Bergland-
schaft bekannt und somit sind die Walliser Schwarznasen 
eine sehr robuste und widerstandsfähige Rasse. Ein Erken-
nungsmerkmal dafür, dass es eine sehr alte und ursprüng-
liche Schafrasse ist sind die Hörner; nahezu allen heutigen 
Schafrassen wurden die Hörner weg gezüchtet, denn sie 
dienen in der Regel als Nutztiere und Hörner werden nicht 
benötigt oder stören gar in der Haltung.
Die männlichen Schwarznasen, auch Widder genannt er-
richten ein Gewicht von bis zu 125 kg, hingegen Weibchen, 
auch Auen genannt, werden „nur“ ca. 90 kg schwer. Die Le-
bensdauer bei beiden Geschlechtern beträgt ca. 12-15 Jahre.
Die beiden beurener Schwarznasen, Toni und Elsa, sind 
noch ziemlich jung. Toni, das kleinere der beiden ist ca. 9 
Monate als, die (noch größere) Elsa ist 13 Monate alt. Lan-
ge dürfte es nicht mehr dauern bis Toni Elsa in der Größe 
überholt.
Schwarznasen sind im Gegensatz zu den meisten anderen 

Schafrassen sehr zutrauliche und anhängliche Tiere. Den-
noch ist Vorsicht geboten, wenn die Tiere erschrecken oder 
sich bedroht fühlen können sie auch abwehrend reagieren. 
Darum bitten wir, die Weide der beiden nicht zu betreten, 
sondern vom Gitter aus zu streicheln, wenn sie herkommen.
Außerdem sollten die beiden auf keinen Fall gefüttert wer-
den!! Vor allem nicht mit Obst wie Äpfeln usw. Der Magen 
der Schafe ist nicht für die Säure von Obst ausgelegt und 
kann den Schafen starke Beschwerden bescheren.

Die beiden freuen sich natürlich über jeden Besuch ob jung, 
alt oder Kindergarten. 
Bei Fragen dürft ihr und natürlich gerne ansprechen wenn 
ihr uns bei unseren beiden wolligen Freunden seht.

Timo & Tatjana
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Bruno Frick 
gepr. Bilanzbuchhalter IHK 
Sulzstr. 3, 78224 Singen  
Tel. 0 77 31/9 40 01, Fax 0 77 31/9 40 05  
bruno.frick@gmx.de

– Finanzbuchhaltungen         
– Lohn-/Gehaltsabrechnungen
– Kostenrechnung/Controlling     
– Existenzgründungsberatung
– Lohnsteuerhilfe

Marouane, Jannik, Benaja und Jonah sammelten am Spiel-
platz in Beuren und an der Buronstraße einiges an Müll auf. 
Auf diese Idee kamen die vier Jungs ganz allein und brach-
ten dann voller Stolz den Müll direkt zum Ortsvorsteher. 

Beurener Jungs sammeln Müll
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Tischtennisclub Beuren an der Aach 1980 e.V.

Die Übungsleiter Lizenz C Breitensport 
Ein kleiner Einblick

Die Ausbildung zum Übungsleiter C Breitensport umfasst 
drei Teile, mit insgesamt 120 Lerneinheiten, den Grund- 
Aufbau- und Prüfungslehrgang, diese werden innerhalb 
von drei Jahren absolviert.
Hierfür kann jährliche ein Bildungsurlaub für diese Zeit be-
antragt werden, welcher in den meisten Fällen vom Arbeit-
geber bewilligt wird.
Die jeweils 5 tägigen Lehrgänge enden mit einer staatlich 
anerkannten Prüfung zum lizenzierten Übungsleiter C Brei-
tensport. Um letztendlich als Übungsleiter eine Sportgrup-
pe leiten zu können ist ein mindestens neunstündiger Erste 
Hilfe Kurs nachzuweisen oder eine vergleichbare Kompe-
tenz. Die Ausbildung ist für alle Interessierten Sportler und 
Sportlerinnen geeignet, welche ihr Fachwissen vertiefen 
und ihren Verein als Trainer unterstützen möchten.
Die wesentlichen Inhalte der Ausbildung sind:

– �Selbstkompetenz, mit den eigenen Fähigkeiten bewusst 
und realistisch umgehen können

– �Fachkompetenz, fachliches Wissen und Können erwerben
– �Methodenkompetenz, Fähigkeit zum Lehren und Vermit-

teln
– �Sozialkompetenz, Fähigkeit sensibel sowie förderlich mit 

anderen umzugehen und eine grundsätzliche positiv 
wertschätzende Haltung einzunehmen

Mein Erfahrungen in Albstadt, eine weitere Schule befin-
det sich in Steinbach, waren durchweg positiv. In Albstadt 
ist alles vorhanden was für eine Woche Lehrgang benö-
tigt wird. Auch das Feierabendbier kommt nicht zu kurz. 
Die Sportlerklause lädt zum Verweilen ein und bringt die 
nötige Entspannung nach den Schultagen. Wegen Corona 
wurde mein Prüfungslehrgang verkürzt und gestrafft. Die 
Tage waren dann dementsprechend lang und anstrengend. 
Teilweise bis fast 22 Uhr hatten wir mit Theorie und Praxis 
zu tun. Die Erleichterung war groß, als alle den Lehrgang 
bestanden haben.

Fazit:
Die gesamte Ausbildung gestaltet sich sehr lehrreich, und 
vor allem interessant, um grundlegende Kompetenzen und 
Fachwissen im Bereich Sport und Bewegung zu erwerben. 
Die erlernten Fähigkeiten erweisen sich eben nicht nur im 
Sport als nützlich, sondern ebenso im Alltag.
Unsere beiden Hauptausbilder Barbara und Ralf haben uns 
tatkräftig unterstützt. Sie gaben extrem wertvolle Hinweise 
und zeigten sich immer offen für Alles.  Für das Sportliche, 
für private Belange und auch sonstige Themen. Sie hatten 
immer ein offenes Ohr für uns. Ihr sympathisches Auftre-
ten und fachliches Wissen hat uns beeindruckt. Es hat uns 
geholfen einen guten Abschluss zu machen und dazu noch 
eine tolle Zeit zu verbringen.

René Pasternak
Übungsleiter C
TTC Beuren a. d. Aach
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Zu verkaufen: Lego-Bahn ca. 66-teilig bestehend aus: 2 
Weichen, mehrere gerade und gebogene Schienen, Brücke, 
Kreuzung, Bahnschranke, Lokomotive, Wagen, verschiede-
ne Männchen, komplett 60,00 €, Tel. 07731-42429

Suche Kabisland und/ oder Streuobstwiese  
zum pachten. Telefonisch erreichbar unter 
0176/20496850 oder 07731/9552788.

Suche kleine Wohnung
Suche eine kleine Wohnung für eine alleinstehende Per-
son, die ihren Ruhestand in Beuren verbringen möchte. 
Per sofort oder nach Vereinbarung. Tel.: 0175/5510960

Sehr gut erhaltene Digitalkamera günstig abzugeben:
gebrauchte LUMIX FZ7 Digitalkamera inklusive allem Zube-
hör (samt Fototasche, 2. Akku (ganz neu),…) und Original-
karton (als Geschenk geeignet) weit unter NP abzugeben. 
VHB 80 €  Tel: 07731-44968

Back to the roots - zurück zu den Wurzeln nach Beuren.
Mein Sohn und ich suchen zum Kauf eine 3 Zimmer Woh-
nung oder ein kleines Haus, mit Terrasse oder Garten. Wir 
würden uns sehr über Angebote freuen.
TELEFON 017624146749

Die Dienststellen der Stadtverwaltung sind für den Pu-
blikumsverkehr geöffnet. Der Zutritt ohne Mund-Nase-
Bedeckung ist nicht gestattet. Solange Corona nicht aus 
der Welt ist, bitten wir Sie, Dinge, die nicht persönlich ab-
geklärt werden müssen, per Telefon, Email oder online zu 
erledigen. Vielen Dank und bleiben Sie gesund!
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